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UCHBESPRECHUNGEN
Te dıe dıie Schriften der Kırchen-0OSe BRAUN Kleines ABC des Vvater hLeben der iıhrer Arbeıt be-Kirchenraumes Freiburg/Br

Herder 1993 Seıten geheftet noMgen werden sıch Ireuen daß 190888!

6.5x16.5 cm DM 4.80 / ö85 auch der e1l der Schriften des
renäus VonNn Lyon vorhegt uch be1ir (Staffelpreise) ISBN dieser Ausgabe dere der Fon-3A51 23199721 fes Christiani hat INan wlieder 1e]
Mühe aufgewendet

Das kleine eft das Aulftrag des DIe Eınführung erfolgt rel Schrit-
deelsorgeamtes der 1ÖZese Regens- ten Epoche der (Gnosıs /Z/usammen-
burg erarbeıtet wurde 1SL als C1INEC Art hänge zwıschen Bıographie und
„Kırchenführer‘‘ für Jede Kırche g — Theologıie des renäus Der einfache
aCcC Es geht Gr einmal N1IC dar- Glaube und dıe Theologie Damıt

dem Leser hıstorische Daten der ann der Leser das Werk und dıe
verschıiedenen Kunstwerke darzubie- Theologie renäus besser den TC-
ten sondern ıhm wichtige nforma- schichtlichen /usammenhang und
t10nNnen ber dıe Ausstattung des Kr- das theologische Umfteld dieser eıt

einordnenchenraumes ber deren Geschichte
und Bedeutung vermitteln en DIe Epideixis dıe Darlegung der
zentralen Bestandteıilen des Kırchen- apostolischen Verkündigung, 1ST das
Laumes WIC Altar Kreuz mbo eic Werk das miıt Eıinleitung
wırd auch auf dıe Bedeutung VON

und Darstellung der Gliederung
Blumen Kerzen Chorgestühl usf abgedruckt 1ST Dieses verschollene
CIN  Cn

uch wurde erst 1904 NC
chriıft AUuUs dem ErıwanFür dıejen1gen dıe sıch grundsätzlich armenıscher Übersetzung wlederge-ber dıe Ausstattung des Kırchenrau-

INCS informieren wollen 1St dieser funden, der überlieferten
unkonventionelle überhaupt 23) DIie deutsche ber-„Kırchenführer SelIZUNg, dıe diıesem and der Fon-sıcher C1INC Bereicherung tes Christiani veröffentlicht 1ST bletet

stiılıstischer und sachlıch verdeutli-
IRENÄUS NO  Z LYON Epideixis hender Überarbeitung dıe deutsche
Adversus Haereses Griechisch Erstübersetzung AUus dem Jahre 1907
Lateın Deutsch übers VOoNn Der zwelıte eıl 1ST Adversus Haere-
Norbert BROX (Fontes Chrıistianı SES dem Hauptwerk renäus geWwl1d-
/D Freiburg/Br [u a Herder met das iıhn SE1IT dem chrıistliıchen Al-

1993 2067 Seıiten Leıinen gebun- tertum DbIS heute berühmt gemacht
den 0.5x12.8 hat Von den fünf Büchern auf dıe
ISBN 34A51 222756 arto- renäus dıe Wıderlegung des Geg-
1l1ert 3 srn ISBN 3451 CeISs VeELLIET hat, umfaßt diese Ausga-
S be das uch Die Eınführung ıP das Gesamtwerk versucht ı knapper
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Weıise cdıe wichtigsten nlıegen dar- Vıer namhafte Autoren en sıch
mıt d1iesem uch das 1e] gesetztzustellen (Der Streıt dıe Wahr-

heıt Leıitende Vorstellungen Fund- den Leserinnen und Lesern £ZC1-

TI der Wahrheıt Einzelne Themen SCH daß „Frauen der C1H Ge-
der Theologıie) sıcht en  .. Herbert Haag, Pro-
uch für das erste uch wird C1NE fessor für es Jlestament Tübın-
Eınleitung und C1NC übersichtliıche SCH falßt SCINCIL Vorwort dıe
Gliederung angeboten Wıe den Ken- wichtigsten nlıegen des Buches
ern des renäus bekannt 1ST 1eg dıe

verfaßte ber Frauen, ‚„„das N1C NUur für Frau-
ursprünglıch griechisch geschrieben (8) 1STSchrift vollständıg NUTr und cdıie Ergebnisse der heo-lateinıschen Übersetzung
VOT FEıne e1m ersten uch og1e VO  am Frauen (für Frauen)
nahezu gänzlıch rekonstrulerbare Insgesamt Frauengestalten der B1ı-

bel sınd dıie einzelnen Kapıtel desFassung 1ST durch dıe zahlreichen
Fragmente des griechıschen Or1g1- Buches gew1ıdmet Am Anfang wırd
als lexten der spaten Kırchen- jede Tau jeweıls mıiıt /Zıtaten AaUus der
schrıiftsteller möglıch DIe Herausge- Bıbel vorgestellt So ann sıch dıe
ber der Fontes Chrıstianı en dıe Leserin/der Leser mı1t der bıblischen
Orıginaltexte AUuUs den VON Rousseau Aussage vertraut machen Darauf
und Doutreleau herausgegebenen O1g ann C1NC Meditation der be-
SOources Chretiennes Nr 264 (Parıs üuhmten Theologın und Schriftstelle-

übernommen 11N Dorothee dıe sıch als wahre
Den Abschluß bıldet C1N Bıblıogra- Meısterın iıhrer uns bewährt WECNN
phıe dıe außer den Quellen auch

SIC eıinfühlsamer We1lise dıe bıblı-
zahlreiche I _ ıteratur ZU ema Ire-
adus auTilıste IDIie egıster (Bıbel- sche Botschaft meditiert und auslegt
tellen Personen un: VOTL em das nter der Rubrık ‚Was nıcht der

Bıbel steht‘“ versucht Joe Kırch-Sachregister) sind ledigliıch ach der
der Wiır-deutschsprach1igen ersion angelegt, berger jedem Kapıtel

da C114 Regıister aufgrund der ate1n1- kungsgeschichte der vorgestellten b1-
blıiıschen Frauengestalten nachzuge-schen Übersetzung ohnehın aus über-

wıegend ubersetzten Begriffen esTtEe- hen angefangen VON frühen Jüdı-
hen würde EKın ausführliches schen und christliıchen Werken bIıs
deutsches Sachregister wırd etzZ- ZUT I ıteratur uUuNnseTeETI e1ıt DIie ber
ten Teı1lband der Adversus Haereses vierhundert Farbbilder mıt bekann-
erscheinen ten Werken VOoNn Michelangelo as

Cranach Rembrandt Marc
Herbert HAAG [u a. | Hg.) Gro-
e Frauen der Biıbel ıld un Chagall anderen bekannten

und unbekannteren Kunstschätzen
ext Freiburg/Br Herder 1993 wählte dıe Kunsthistorikerin Anne-295 Seıten Leınen gebunden

9 Fr ISBN R Schnieper-Müller aus DIie Le-

12929950 der Leser wırd gleichsam hın-
EINSCHOMUNEC das bıblısche Ge-


